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Reue Ziele der ſtautlichen

Entwicklung

II Die Weltfremdheit des deutſchen Gelehrten iſt er
freulicherweiſe im Schwinden begriffen Mehr und mehr
erkennt auch der Gelehrte wieder die Pflicht ſtaatsbürger
licher Aktivität und in den Parlamenten iſt die Teilnahme
der deutſchen Profeſſoren wieder häufiger geworden Einen
Mahnruf zur Beteiligung der deutſchen Gelehrten am öffent
lichenLeben erläßt gewiſſermaßen der MarburgerStaatsrechts
lehrer Profeſſor Walther Schückin g in einem Buche Neue
Ziele der ſtaatlichen Entwicklung Verlag von N G Elwert
Marburg das als Feſtſchrift für den 70 Geburtstag des
Marburger Rechtslehrers Enneccerus gedacht iſt der
bekanntlich ſelbſt lange Jahre aktiven Anteil am parteipoliti
ſchen und parlamentariſchen Leben genommen hat Profeſſor
Schücking weiſt darauf hin daß die langjährige Paſſivität
der deutſchen Gelehrten gegenüber der Politik zurückzuführen
geweſen iſt auf das Vertrauen zur Regierung nach der Reichs
gründung und andererſeits darauf daß durch das politiſche
Erwachen der breiten Maſſen ſehr viele Köpfe einer ganzen
Generation die Vorſtellung hegten daß es eigentlich eines
Gebildeten nicht würdig ſei in die Areng des politiſchen
Kampfes hinabzuſteigen Aber treffend weiſt Schücking dar
auf hin daß die praktiſche Politik durch das völlige Aus
ſcheiden der Gelehrten aus den Parlamenten deren geiſtiges
Niveau geſchädigt hat und umgekehrt daß die Staatsrechts
wiſſenſchaft die erhöhte Objektivität die ſie aus der unpoliti
ſchen Richtung ihrer Träger gewonnen haben mag doch mit
dem Verluſt wertvoller Anregungen aus der politiſchen
Praxis und mit einer gewiſſen Erſtarrung zeitweiſe hat be
zahlen müſſen Schücking wirft nun die Frage auf auf
welche Seite die Staatsrechtswiſſenſchaft treten ſoll wenn ſie
beginnt ſich den politiſchen Tagesproblemen zuzuwenden Sie
iſt nach ſeiner Meinung von dem relativen Werte aller Par
teien im Staate überzeugt Aber bei aller Pflicht zur Be
ſonnenheit die dazu führen muß auch gegenüber dem Pro
gramm der Linken nicht kritiklos zu werden gilt für die
Wiſſenſchaft doch ſeines Erachtens grundſätzlich das unbe
dingte Erfordernis daß ſie mit den Jdeen der Zukunft im
Bunde iſt Von dieſem Standpunkte aus befürwortet der
Marburger Staatsrechtslehrer in einem knappen und ſcharf
umriſſenen Programm die ganze geiſtige Kraft für
neue Ziele einzuſetzen Schücking weiß ſeine For
derungen nicht nur geiſtreich und klar zu formulieren er
vertritt ſie auch mit einem Freimut und einer Konſequenz
die herzerfriſchend wirken Rückhaltlos ſtellt er ſich auf den
Boden eines entſchiedenen Liberalismus dem er demokratiſche
Ziele und ſoziale Jdeale vindiziert um ihn zukunftsreich zu
machen Schücking ſchont in ſeiner Kritik auch nicht die
Kreiſe denen er ſich politiſch zurechnet So ſcharf er den

Feuilleton
Fritz Lienhard als Kämpfer gegen

die neue Zeit
Von Martin Feuchtwanger

Lienhards Dramen fanden die Billigung ſehr entgegen
geſetzter Kreiſe Naive fanden Gefallen an den ſtarken Tönen
Kritiſche lobten den Aufbau und die Logik der Handlung
Des Dichters ſtraffe geradlinige Lyrik wie auch ſeine Dramen
in ihrer Wucht ihrer Konſequenz und vor allem ihrer Rein
heit ſchufen ihm Freunde in allen Lagern Und es iſt zu
wünſchen daß auch die von ihm Angegriffenen ſich durch
Lienhards kritiſches Schaffen nicht beirren laſſen Lien

hard als Kritiker Literatur und Kulturforſcher verdient aufs
Schärfſte verurteilt zu werden Sein neues Buch enthält
eine Sammlung von Aufſätzen die dazu angetan ſind bei
den Halbgebildeten und namentlich bei der Jugend verderb
iche Verwirrung zu ſchaffen Lienhard ſpricht in begeiſterten

eden vom 18 Jahrhundert Was er über den deutſchen
dealismus ſagt iſt ebenſo ſchön wie logiſch eben ſo markig

wie ruhig Seine Angriffe auf das 19 Jahrhundert dagegen
beweiſen daß Lienhard entweder nicht imſtande iſt die neue
Heit zu verſtehen oder daß er ſie nicht verſtehen will Der

turalismus der 70er Jahre Jbſens Seelenanalyſe und
Tagiſche Größe und namentlich die zarte Romanlyrik der
Jungſten ſind ihm bedenkliche Dekadenzerſcheinungen Zu
eder Zeit hat es Menſchen gegeben die nicht darüber hin
wegkommen können daß es ein Fortſchreiten gibt und die
t verdrehten Augen auf die Vergangenheit blicken und ihr
achweinen Lienhard hätte ſich im Zeitalter Goethes ebenſo

8 Friedrich Lienhard Neue Jdeale nebſt Vorherrſchafit
erlins Geſammelte Auffätze Stuttgart 1913 Verlag von
reiner u Pfeffer

Abend Ansgabe

Siebenundvierzigſter Jahrgang

Halle Sonnabend den 7 Juni
reaktionären Erſcheinungen entgegentritt ſo klar erkennt er

doch auch daß die konſervative Herrſchaft in der Lauheit und
Unentſchiedenheit vor allem des Großbürgertums ſeine Ur
a hat Er ſchreibt dieſem nachſtehende Worte ins Stamm

uch

Durch geſchickte Spekulation auf die menſchlichen Eitel
keiten mit Hilfe von Titeln Orden und Reſerve
offizierswürden werden auch dieſe Kreiſe in Ab
hängigkeit von dem herrſchenden Syſtem gebracht und als
höchſter Lohn winkt ihrem Ehrgeiz dann ein Adelsprädikat
und damit die Aufnahme in die Preußen regierende Schicht
Denn der Kgl Kaufmann gilt hier immer noch längſt
nicht ſo viel wie der geborene oſtelbiſche Ju nker und ſelbſt
einige der bedeutendſten Gelehrten der Berliner Univerſität
haben letzthin erſtaunlicherweiſe geglaubt daß ihr Name
durch ein Adelsprädikat noch gewinnen könne
Bis zur Begründung des Hanſabundes hat das reich gewor
dene Bürgertum in dem politiſchen Kampfe der letzten Jahr
zehnte völlig verſagt wo es gegenüber der Rechten die eigenen
Intereſſen zu wahren galt Vollends aber ſind diejenigen
Elemente des Großbürgertums höchſt ſpärlich vertreten ge
weſen die ſich mit ihren beſten Kräften in den Dienſt des
vierten Standes geſtellt haben Die Vertreter der Wiſſen
ſchaft haben die Pflicht unbekümmert um die Jntereſſen ihrer
geſellſchaftlichen Klaſſe die neuen Jdeen der Zeit mögen ſie
auch von unten kommen unbefangen zu prüfen und an ihrer
Verwirklichung mitzuarbeiten

Entſchieden verlangt Schücking natürlich auch die Durch
führung des Konſtitutionalismus Das konſervative Schlag
wort vom ſtarken Königtum kommt nach ſeiner Meinung
derjenigen Partei zugute die von altersher die perſönliche
Umgebung des Königs zu ſtellen pflegt Er weiſt auf die
Gefahr hin daß der König ſtatt wie im parlamentariſch re
gierten Staat ein Werkzeug des Volkswillens zu ſein unbe
wußt von ſeiner Umgebung zum Werkzeug ihrer Jntereſſen
mißbraucht wird Schücking erkennt auch daß ein deutſcher
Parla mentarismus nur möglich und durchführbar wird im
Zuſammenwirken von Parteien die wenigſtens teilweiſe
Fleiche Ziele haben De iärt

ſammengehen der Linksliberalen mit der Sozialdemokratie
das die letzten Wahlen gebracht haben keine vorübergehende
Erſcheinung ſein wird Man iſt ſich in dieſen Kreiſen beſonders
durch das ruhmloſe Ende des Bülowblockes darüber klar daß
für die eigenen Parteiziele nur dann etwas zu hoffen iſt
wenn man mit der Sozialdemokratie einen langen und ſchwie
rigen Weg den man mit ihr gemeinſam hat auch in ge
meinſamer Waffenbrüderſchaft zu erkämpfen weiß Er
freulicherweiſe beginnt in der großen politiſchen Kinderſtube
die wir Deutſchland nennen allmählich döch ſoviel Erkennt
nis ſich durchzuſetzen daß man in der Politik den Forderun
gen eines vernunftsmäßigen Erkennens Rechnung tragen
muß ſtatt ſich von Sentiments leiten zu laſſen Der deutſche
Süden mit ſeiner älteren und höheren politiſchen Kultur hat

mee

den Norden hier die Wege gewieſen Jn Baden wollen

unbehaglich gefühlt wie heute und er hätte vor 100 Jahren
die Größe der Zeit ſicherlich auch nicht geahnt Gewiß kaum
ein Jahrhundert hat uns ſo einſchneidende Veränderungen
gebracht wie das 19 Jahrhundert Technik und Naturwiſſen
ſchaften blühten auf daß die Kultur im Sturmſchritt vor
wärts eilte Es trat eine Arbeitsdifferenzierung ein ſo weit
gehend daß Künſtler und Dichter aufhören konnten ſich um
die Politik und die Fortſchritte der Technik zu bekümmern
Daß das vergangene Jahrhundert ein Jahrhundert der Technik
iſt daß in ihm auf unmittelbare praktiſche Dinge größeres
Gewicht gelegt worden iſt als auf die Kunſt liegt auf der
Hand Wer darüber jammert iſt rückſtändig und verdient
nicht die Errungenſchaften der neuen Zeit mitgenießen zu
dürfen Wenn ein Genie wie Goethe unſere Zeit ſehen
würde er würde das Geſchrei von der Denn einem
Schlag in Grund und Boden hauen Die Arbeitsbiffe
renzierung hatte wie ſchon erwähnt zur Folge daß Dichter
und Künſtler aufhörten ſich in den Dienſt der Politik des
Staates und der exakten Wiſſenſchaften zu ſtellen Sie wurden
ſtiller verträumter der Blick richtete ſich mehr nach innen
Sie hörten auf das Schwert zu gebrauchen und die Muskel
kraft zu beſingen Der geſunde Körper die Liebe zur Natur
galten als Vorausſetzung Weil man ſich deſſen nicht rühmt
ſchreit Lienhard Dekadenz Ahnt er die Forſſchritte der
Malerei denn wirklich nicht Sieht er in der Tat nicht daß
das was Jahrhunderte lang von den Größten angeſtrebt
wurde ſich taſtend zu verwirklichen beginnt Sieht er nicht
daß die Lyrik und der Roman auf einer Höhe ſtehen wie
faſt noch nie Sieht er nicht daß in Deutſchland Tauſende
in denen die Kultur langer Jahrhunderte ruht frei und ohne
Rückſicht ehrlich und mit heißem aufopferndem Bemühen
nach dem Größten trachten Sieht er nicht daß man die
Verzuckerung der Romantik überwunden hat daß das Jdeal
loſe des Naturalismus längſt über Bord geworfen iſt ehe
wir in den Anfängen einer wahrhaft großen K ehe 3
die wir heute freilich noch nicht Gr und in ihren tiven
erklären können ber nein Lienhard ahnt von all dem
nichts Er ſpricht immerzu von Dekadenz und heißt alle die
die nicht zufälligerweiſe beweiſen können daß ihre Vor
fahren vor ein paar hundert Jahren in Deutſchland lebten
Semiten und ſein Antiſfemitismus verblendet ihn derart
daß er auch auf die deutſche Kultur ſchimpft Sr ſtellt fol
gendes Schema auf

n Darum erklärt er daß das taktiſche Zu
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manche Nationalliberale ſchon beim erſten Wahlgang für
eine Anzahl ſozialdemokratiſcher Landtagskandidaturen ein
treten Dieſe klare Erkenntnis politiſcher Notwendigkeiten
zieht ſich durch die ganze Schrift Schückings hindurch Guten
alten liberalen Forderungen weiß er eine neue reizvolle For
mulierung zu geben und er wird damit zu dem was er vom
deutſchen Gelehrten verlangt ein politiſcher Wegezeiger und
Bahnbrecher Möchte ſeine prächtige Kampfesſchrift recht

weite Verbreitung finden L
Die Türkei und die Gegenſätze

im Balkanbund

Nach einer Konſtantinopeler Depeſche der Köln Ztg
erachten die Pforte und die leitenden türkiſchen Kreiſe eine
friedliche Löſung der Streitigkeiten unter den Verbündeten
über die Teilung Mazedoniens faſt für ausgeſchloſſen Sie
prüfen die Möglichkeiten die ſich für die Türkei aus dem
bevorſtehenden Zuſammenſtoß ergeben könnten Man be
merkt daß die diplomatiſchen Geſchäftsträger der fremden
Mächte die während des Krieges die Jntereſſen der Bul
garen und Griechen im Lande wahrgenommen mit be
ſtimmten leitenden Perſönlichkeiten der Regierung Be
ſprechungen hatten Weiter verſichert man auf der Pforte
daß ſeit einigen Tagen mit Rumänien Verhandlungen im
Gange ſeien die ſich auf die Möglichkeit eines Krieges
zwiſchen den Verbündeten bezögen

Die Londoner Botſchafterkonferenz beſchäftigt ſich in
zwiſchen weiter mit

Albanien
Jn der letzten Sitzung der Botſchafterkonferenz die länger

als zwei Stunden dauerte hat man drei Fragen zu gleicher
Zeit die Konſtitution Albaniens die Abgrenzung Süd
albäniens und die Jnſelfrage mit Erfolg behandelt und zu
allen drei Fragen wichtige Beſchlüſſe gefaßt Albanien ſoll
nicht ein vollſtündig ſouveräner Staat ſondern ein halb
ſouveräner Staat mit einem Gouverneur an der Spitze ſein
Die aufzuſtellende Gendarmerie ſoll nach dem Muſter der

organiſiert werden
Bezüglich der Jnſeln des Aegäiſchen Meeres iſt Näheres n
nicht zu erfahren Dagegen kommen die Verhandlungen der
Friedenskonferenz nicht vom Fleck Die türkiſchen Delegierten
weigern ſich nicht nur die griechiſchen Forderungen zu be
willigen ſondern ſie ſtellen ſelbſt Forderungen an die Balkan
ſtagaten die dieſe nicht bewilligen können So verlangt die
Türkei daß die Mohammedaner in den von den Balkanver
bündeten eroberten Provinzen unter türkiſchem Schutz alſo
auch unter einer Art von Kapitulationsherrſchaft bleiben
ſollen Der Daily Telegraph glaubt daß die Friedens
konferenz unverrichteter Dinge auseinandergehen werde Jn
diplomatiſchen eingeweihten Kreiſen iſt man jedoch davon
überzeugt daß Sir Edward Grey im letzten Augenblick ein
greifen und ſeinen maßgebenden Einfluß geltend machen
werde Nachrichten aus Velona beſagen daß die Albaner
allenthalben Kundgebungen gegen die Feſtſetzung der Grenzen
Albaniens gegen Griechenland veranſtalten Sie rüſten zu

I II

Jdeglismus MaterialismusEinbeit VielheitSyntheſe AnalyſeUniverſalismus SpezialismusPhiloſophie NaturwiſſenſchaftGlaube ZweifelLiebe SinnlichkeitHumanität SozialismusSeelen Geſundheit Nerven Differenzierung
Götter und Geiſter Atome und Bazillen
Heldentnumn KleinbürgertumGeſtaltet das Weſenhafte Schildert das Detail

Er ſagt Jdealismus und Materialismus und meint na
türlich das 18 und 19 Jahrhundert Seine Aufſtellung iſt
durchaus willkürlich Er könnte ebenſo gut Einheit ſagen wie
Vielheit am richtigſten wäre es freilich wenn er ſagen würde
durch Einheit zur Vielheſt durch die Analyſe zur Syntheſe
uſw Humanität und Sozialismus die Gegenüberſtellung mag
richtig ſein Daraus Gegenſätze zu konſtruieren iſt Verblen
dung Richtig wäre es zu ſagen Die natürliche Folge des
Humanismus Sozialismus eSpäter heißt es in dem Buche Merkwürdig iſt bei
Hebbel und bei Otto Ludwig die Wahl düſter ſemitiſcher
Stoffe Judith Herodes und Mariamne Moloch und Makka
bäer Der Satz ſpricht Bände Namentlich bei dem Thü
ringer Otto Ludwig die Wahl düſterſemitiſcher Stoffe merk
würdig zu finden das charakteriſiert Lienhard als Literatur
forſcher am beſten Was an Otto Ludwigs Makkabäern außer
dem Thema typiſch ſemitiſch iſt das weiß außer Lienhard
wohl niemand zu en Die Makkabäer ſind zudem das ein
ige Werk Otto wigs deſſen Thema die Geſchichte derSüden berührt

Ein weiteres Schema Lienhards
I Synthetiſcher Jdealismus

Goethe Schiller
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Herder SchellingKant 83Claudius EichendorffKlopſtock Leſſing



einem Kampf gegen die Griechen und haben Depeſchen nachRom geſandt n denen ſie die Lage als ſehr gefahrdrohend

bezeichnen ßDie Griechen wiederum rüſten ſich mit Macht für alle
künftigen Zwiſchenfälle

At 7 Juni Die kris erfährt aus ſichererauele drß alen ber Vau des erſten großen
Linienſchiffes von 19 800 Tonnen e n
gültig beſchloſſen hat Admiral CountoriotiSeſten en Vbige Abänderungen hinſichtlich der

Tonnenzahl und der Artillerie vorgenommen Das
Amtsblatt veröffentlicht ein Dekret das den Jahrgang
1913 unter die Fahnen beruft

Letztere Maßregel wiegt um ſo ſchwerer als dieſer jüngſteJaht gang ehe nicht vor dem 1 Oktober einberufen
werden ſollte Neue kriegeriſche Verwickelungen liegen dem
nach für die Begriffe der maßgebenden Männer von Athen
näher als Europa es wünſchen kann

à

Deutſches Reich
Militäriſche Juhiläumsehrungen

Von unſerem Mitarbeiter
Zum Regierungsjubiläum des Kaiſers ſind für die Armee

und Marine etwa 25 Nobilitierungen zu erwarten
Ferner verlautet mit Beſtimmtheit in Berliner Offiziers
kreiſen daß die Generalinſpekteure der Erſten und Sechſten
Armee Jnſpektion die Generäle v Prittwitz und Herzog
Albrecht von Württemberg zu Generalober
ſt en befördert werden Ebenſo wird ein rundes Dutzend
Generalleutnants das Patent oder den Charakter als Gene
ral der Jnfanterie Kavallerie oder Artillerie erhalten dar
unter der kommandierende General des 3 Armeekorps von
Lochow des 15 Armeekorps v Deimling des 9 Armeekorps
v Quaſt der Direktor der Kriegsakademie v Gündell Burg
graf und Graf zu Dohna Schlobitten Militärbevollmächtigter
in St Petersburg die Gouverneure von Thorn und von
Mainz der Jnſpekteur der LandwehrJnſpektion Berlin Frei
herr von Süßkind

Durch den in den nächſten Tagen zu erwartenden Rück
tritt des Chefs der Landgendarmerie als deſſen Nachfolger
man den Kommandeur der Großherzoglich Heſſiſchen 25
Diviſion Generalleutnant v Plüskow bezeichnet und
eines Diviſionärs des 20 Armeekorps werden zwei Diviſionen
frei die ebenfalls mit dem 16 d M neu beſetzt werden
ſollen

Ueber die rechtlihe Vedeutung des Fahneneides

wird uns von beſonderer militäriſcher Seite geſchrieben
Ap Durch die Tagespreſſe iſt eine Notiz gegangen der

zufolge in einem Königlich Sächſiſchen Truppenteil einem
Soldaten der weder getauft noch konfirmiert war erlaubt

wurde an Stelle des hartnäckig verweigerten Fahneneides
eine ſchriftliche Verpflichtung zu leiſten Dieſe Notiz
iſt in der verbreiteten Faſſung un richtig Es wird viel
mehr dem den Fahneneid Verweigernden lediglich zu Proto
koll eröffnet worden ſein daß ſeine Weigerung gegenüber der
geſetzlich beſtehenden Verpflichtung zum Heeres
dienſte ohne Wirkung iſt er ſelbſt demnach ebenſo
den Militärgeſetzen unterſteht und dementſprechend behandelt
wird als wenn er den Eid wirklich geleiſtet hätte

Nach der heute geltenden Rechtsauffaſſung bildet im
Gegenſatze beiſpielsweiſe zum römiſchen Rechte die unter
bliebene Ableiſtung des Dienſteides Fahneneides
keinen möglichen Strafausſchließungs oder Strafmilderungs
grund Dieſe Auffaſſung ergibt ſich aus der Natur der Sache
Die Ableiſtung des Dienſteides ſchafft nicht erſt das Dienſt
verhältnis ſondern bekräftigt es nur in feierlicher Weiſe

CAAaII Analytiſcher Naturalismus
Zola

Flaubert BourgetTaine HaeckelStrindberg Rodins NietzſcheJbſen Denker HauptmannBaudelaire DehmelVerlaine WedekindMeyerbeer Strauß Hofmannsthal
Heine Hebbel

Synthetiſcher Jdealismus Analytiſcher
Naturalismus Was heißt das Lienhards Eintei
lung iſt ſehr ſeltſam Bleibt ſich denn der Künſtler fort
während gleich Er ſchafft mit 20 Jahren und er ſchafft
mit 70 Jahren Beurteilt man ihn nach den Werken die er
in der Jugend geſchaffen oder nach denen ſeines Alters
ſind die ſeiner Freude oder ſeiner Trauer maßgebend Goethe
gehört bei Lienhard zu den Herren des ſynthetiſchen Jde
alismus warum nicht zu denen des analytiſchen Naturalis
mus Aber laſſen wir ſogar das Schema gelten Die
Großen die Lienhard ſelbſtverſtändlich ganz willkür
lich unter analytiſcher Naturalismus den Großen unter
ſynthetiſcher Jdealismus gegenüberſtellt bergen den Geiſt

und die Kultur des 19 Jahrhunderts in ſich gegenüber den
Repräſentanten des 18 Jahrhunderts Mit der Gegenüber
ſtellung ſpekuliert Lienhard lediglich auf das Autoritäts
gefühl der Maſſen die auf die Alten mit größerer Ehrfurcht
e 3 auf die Neuen Aber ſpricht das für eine wert
oſere

Es ſei noch eine Stelle aus dem Buche herausgegriffen
Lienhard ſagt Wir ſollen wachſen wir ſollen leben
wir ſollen uns regen und bewegen und betätigen Und eine
Sünde erkennen wir über die ganze Welt hin wir ſollen

nicht die Kräfte in uns verkümmern laſſen das iſt Un
recht und Unkraft zu gleicher Zeit Was heißt denn ver
kümmern Der körperliche Umfang eines blühenden
Fleiſchermeiſters iſt kein Wachstium obwohl ein geſunder
Körper wahrlich eine herrliche Sache und meiſt Vorbedingun

nicht immer einer geſunden Seele iſt Es fann ſi
bei unſerer Forderung nur um al Wege Entwicklung aller
unſerer echtmenſchlichen nſchaften und ſeeliſchen Anlagen
handeln um die Entwicklung von Empfindungskraft und
Willenskraft von Herz und Kopf von Charakter und Ge
ſchmack von Menſchenverſtändnis Weltauffaſſung und Gottes
liebe oder wie man das alles im einzelnen nennen mag

Und alle dieſe unſere Eigenſchaften

Ueberdies iſt zu berückſichtigen daß gerade der Fahneneid
meiſt von vielen gleichzeitig geleiſtet wird und der Beweis
daß der einzelne zurrig mitgeſchworen hat ſpäter faſt uner
bringlich iſt Dieſe Rechtsauffaſſung entſpricht auch dem
s 359 des RStGB wonach unter Beamten alle im Dienſte
des Reichs im unmittelbaren oder mittelbaren Dienſte eines
Bundesſtaates angeſtellten Perſonen zu verſtehen ſind ohne
Unterſchied ob ſie den Dienſteid geleiſtet habenoder nicht Für ſie ſpricht ger der Umſtand daß Ver
fehlungen gegen die militäriſche Treupflicht inſonderheit
unerlaubte Entfernung und Fahnenflucht nicht ſchlechthin
als Bruch des Fahneneides ſondern nach beſonders aufge
ſtellten NRormen geahndet werden

Die Reform des Kommunglabgabengeſetes

D Bei der Reform des Kommunalabgabengeſetzes für
die ſeit geraumer Zeit die Vorarbeiten im Gange ſind wirddie r der Heranziehung der ſtaatlichen Dienſtgrundſtücke

und der Dienſtwohnungen zu den Steuern vom Grundbeſitz
einer beſonderen Prüfung unterzogen Während 8 24 Abſ 2
in Kommunalabgabengeſetzes von 1893 ausdrücklich be
timmt

Alle ſonſtigen nicht auf einem beſonderen Rechts
titel beruhenden Befreiungen insbeſondere auch die
jenigen der Dienſtgrundſtücke und Dienſtwohnungen der
Beamten ſind aufgehoben

hat das Oberverwaltungsgericht in verſchiedenen Streitfällen
entſchieden daß Dienſtwohnungen unter Umſtänden als zum
unmittelbaren Dienſt beſtimmt anzuſehen und daher ſteuer
frei zu ſtellen ſind Jn dieſen Entſcheidungen erblicken die
Gemeinden eine ſchwere Beeinträchtigung ihrer
ſteuerlichen Rechte und dringen auf eine Abänderung

Jn Regierungskreiſen hat man ſich wie die Mil pol
Korreſpondenz hört der Berechtigung dieſer kommunalen
Beſchwerden und Wünſche nicht verſchließen können und iſt
deshalb grundſätzlich geneigt bei der bevorſtehenden allge
meinen Ueberarbeitung des preußiſchen Kommunalabgaben
geſetzes eine Aenderung des beſtehenden Zuſtandes herbei
zuführen

Ausſtellungsweſen

WSLIL, Leipzig 6 Juni Jn der 6 Jahresverſammlung
des Deutſchen Werkbundes die im Kongreßſaale der
Jnternationalen Baufachausſtellung abgehalten wird ſprach
heute früh Herr Geh Oberregierungrat Albert vom Reichs
amt des Jnnern über Ausſtellungsweſen und ſagte u
die Reichsverwaltung habe dafür zu ſorgen daß die nationale
Bedeutung der deutſchen Leiſtungen auf dem internationalen
Markte zur Geltung komme Was die Weltausſtellungen
anlange ſo ſei eine Ausſtellungsmüdigkeit ja eine Aus
ſtellungsgegnerſchaft der deutſchen gewerblichen Kreiſe zweifel
los vorhanden Der Schwerpunkt einer zukünftigen BVeteili
gung an Weltausſtellungen werde in letzter Linie in der
Größe der propagandiſtiſchen Bedeutung liegen Die Be
deutung der Propaganda beſtehe nicht nur für die Erzeugniſſe
ſondern auch für uns Deutſche ſelbſt und für unſere Nation
Das Ausland urteile anders über uns als wir ſelbſt Wir
ſeien im Auslande wärklich unbeliebt und das habe auch eine
Rückwirkung auf unſere geſchäftlichen Beziehungen Eine zu
raſche Aufeinanderfolge von internationalen Ausſtellungen
müſſe entſchieden die ſchwerſten Bedenken erregen Die di
plomatiſche Ausſtellungskonferenz die ſich hiermit im Oktober
vorigen Jahres befaßte iſt übereingekommen daß die Ver
tragsſtaaten an Weltausſtellungen nur noch teilnehmen
wenn ein Zeitraum von drei Jahren im eigenen Lande ein
ſolcher von zehn Jahren dazwiſchen gt Bei den natio
nalen Ausſtellungen finde man keine Müdigkeit ſondern im
Gegenteil Geneigtheit und eine gewiſſe Ausſtellung s
freudigkeit Aber es ſei doch bedenklich daß im Jahre
1912 allein in Deutſchland 253 Ausſtellungen und für
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einen Diamanten der ſo leicht von Hatz und Aufregung des
Kulturtags verſchüttet wird da drinnen da in uns Des
Diamanten Perſönlichkeit Jch habe zwar die Er
fahrung gemacht im Berliner Literaturkeben daß man dieſem
Worte Perſönlichkeit wieder zugänglich iſt Aber was ver
ſteht man darunter Die ſchlaffe Wucherung ſämtlicher
Schrullen verſteht man darunter Leichtſinn und Lieder
lichkeit verſteht man darunter denn man hält Luderleben
in Alkohol und Weiberſachen für genial Und mon ſitzt dann
beiſammen und ſpricht mit düſter wichtiger Geſte von der
ſogenannten großen Leidenſchaft die uns gezwungen mit
der Frau eines anderen durchzubrennen

Dieſe Stelle des Buches das ſtrotzt von nicht bewieſenen
Behauptungen die den empören müſſen der die Kunſt und
ſein Vaterland liebt ſpricht wohl am deutlichſten für die
Gefährlichkeit des Lienhardſchen Kampfes gegen die Neuzeit
In vernünftiger großzügiger freier Rede preiſt er die Perſön
lichkeit man liebt ihn für ſeine ſchönen Worte Aber er
mißbraucht die Liebe indem er im Anſchluß an das wofür
man ihn liebt Verleumdungen ausſtößt Es bleibt ihm nichts
anderes übrig als zuzugeben daß auch unſere Zeit Per
ſönlichkeiten hervorbringt Aber ohne jeglichen Beweis
behauptet er von dieſer Perſönlichkeit daß ſie Leichtſinn und
Liederlichkeit re aß man heute Luderleben in
Alkohol und Weiberſachen für genial halte Sag mir einer
was Gerhart Hauptmann und Dehmel Frank Wedekind
Herbert Eulenberg Liliencron Kellermann Schaffner die
Nordiſchen die Schweizer Dichter Heinrich Mann Waſſer
mann mit Luderleben in Alkohol und Weiberſachen zu tun
haben Niemanls rangen die Dichter zurückgezogener ſelbſt
loſer barer der Aeußerlichkeit um die Exiſtenz edler Ziele
als heute Vergleiche ihre Werke mit denen der toten Dichter
überlaſſe man einer ſpäteren Zeit Wer das Fortſchreiten
der Entwicklung der e wahrzunehmen und die Natur
geſetze zu beobachten verſteht der liebt unſere Zeit und ver
traut ihr

Unken wie 5 Lienhard hat es zu jeder Zeit
und wird es auch zu jeder Zeit geben Man pflegt über ſie
zur Tagesordnung r Lienhard aber der alsKünſtler Großes leiſtet und der vorſichtiger kämpft als die
ihm Gleichgeſinnten verdient die Warnungstaſfel umgehängt
zu bekommen Denn er iſt imſtande Jugendliche Freie Ver
trauende Schaffende in ihrer Entwicklung zu hemmen

gegeben

J

das Jahr 1913 bereits 80 Ausſtellungen bei der Sizn
digen Ausſtellungskommiſſion für die deutſche Jnduſtrie ein
getragen worden ſeien Darauf ſprachen noch Synditus
Dr Dietrich Plauen über Deutſchlands Jntereſſen an der
Ausfuhr und über die Fortbildung des internationalen
Markenſchutzes und Profeſſor Seliger Leipzig über die ſchul
mäßige Pflege der Technik als Mittel der Wertſteigerung
des deutſchen Handwerks und der Jnduſtrie

Der Deutſche Graves freigelaſſen

Die Londoner Blätter haben eine amtliche Veſtätigung
der Meldung erhalten daß der Deutſche Armgard Karf
Graves der wegen Spionage am 23 Juli 1912 in Edinburg
zu 18 Monaten Gefängnis verurteilt worden war vor einiger
Zeit freigelaſſen worden iſt

Der Spionageprozeß Graves erregte ſeinerzeit es war in
Juni 1912 in England bedeutendes Aufſehen Der General
anwalt nannte in ſeinem Plaidoyer Graves einen geradezu ide
alen Spion Der Verurteilte ſelbſt hatte freilich nie aufge
hört ſeine Unſchuld zu beteuern Graves war in Glasgow am
15 April v Js unter romantiſchen Umſtänden in eine Falle ge
lockt und verhaftet worden

Die Londoner Abendblätter bringen allerlei abenteuerliche
Kommentare über die Freilaſſung Graves Sie laſſen ſich aus
Newyork melden der New York American erkläre Graves ſei
in Amerika und behaupte daß er kurz nach ſeiner Verurtei
lung von der engliſchen Regierung freigelaſſen ſei um in die
engliſche Geheimpolizei einzutreten Er ſei von dieſer
alsdann nach Amerika geſchickt worden und habe dort ermittelt
daß deutſche und japaniſche Abgeſandte in Newyork über ein
antiamerikaniſches AUebereinkommen verhandelt
hätten Eine Kopie des Abkommens habe er an das Londoner
Auswärtige Amt telegraphiert Das Uebereinkommen verpflichte
Deutſchland Japan bei einem großen Koloniſationsplane in
der Südſee keine Hinderniſſe zu bereiten Da die engliſche Re
gierung ihn jedoch nicht bezahlte habe er ſeine Entdedung ver
öffentlicht Der Glasgower Herald erklärt die Freilaſſung ſei
aus rein privaten Gründen erfolgt und ſtehe in keinem Zu
ſammenhang mit der Begnadigung der engliſchen Spione Trench
und Brandon durch Kaiſer Wilhelm

Was der ruſſiſche Fleiſchverkauf der Stadt Berlin koſtet
Jn der geſtrigen Verſammlung des Vereins der Fleiſcher

meiſter Berlin Norden wurde nach einer Meldung der Deut
ſchen Fleiſcher Ztg mitgeteilt daß die Stadt Berlin im
Monat April an dem Verkauf des ruſſiſchen Fleiſches 40 000
Mark zugeſetzt habe Eine Beſtätigung dieſer Meldung war
für die Voſſ Ztg an amtlicher Stelle nicht zu erlangen

Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft
Straßburg 7 Juni Die diesjährige von über 1100

Mitgliedern beſuchte 70 Hauptverſammlung der Deutſchen
Landwirtſchaftsgeſellſchaft wurde Freitag abend um 6 Uhr in
Gegenwart zahlreicher Ehrengäſte durch den Statthalter
Grafen v Wedel Präſidenten der Geſellſchaft eröffnet Er
dankte insbeſondere dem Prinzen Joachim von Preußen für
ſein Erſcheinen und gedachte des 25jährigen Regierungs
jubiläums des Kaiſers Das Gelöbnis der Treue bis in
den Tod für Kaiſer und Reich fand begeiſterten Widerhall
in dem dreifachen Hoch der e Sodann wurde
an den Kaiſer ein Huldigungstelegramm abgeſandt

Eine Denunziation gegen den Reichskanzler Oeſter
reichs katholiſches Sonntagsblatt das Sprachrohr der aller
ſtrengſt klerikalen Kreiſe im Habsburger Reich die einge
ſchworen ſind auf die Jdee eines päpſtlichen Univerſalreichs
mit der Vorſtufe eines katholiſchen Kaiſerreichs Oeſterreich
rüffelt den deutſchen Reichskanzler und die preußiſchen Mini
ſter wegen ihrer Stimmabgabe bei der preußiſchen Landtags
wahl Unter der Ueberſchrift Die alte Königsidee in Ge
fahr phantaſiert das Blatt Hervorſtechend iſt gerade eben
die Tatſache daß die Männer des Liberalismus und des
Freiſinns allmählich in die Miniſterſeſſel der Staaten hinauf
dringen daß liberale Ueberzeugungen die Regierungsgrund
ſätze durchtränken und der Staat nicht mehr identiſch iſt mit
politiſchem Konſervatismus Wenn wirklich Volk und
Regierung unſerer modernen Staaten immer mehr von dieſer
grundſätzlichen Auffaſſung durchtränkt werden wie lange
kann dann das Gottesgnadentum der Dynaſtien mehr bleiben
als ein Dekorationsſtück in den offiziellen Akten

Dazu ſchreibt die Tägl Rundſchau Natürlich hilft
gegenüber dieſer Revoluzzerei des halb umſtürzleriſch geſinn
ten preußiſchen Staatsminiſteriums nur eins Die Rückkehr
zur Papſtkirche den einzigen zuverläſſigen Hort des Autori
tätsgedankens Eine Ausgeburt könnte man ſagen
klerikalen Fanatikertums Merkwürdig iſt nur daß tatſäch
lich auch von anderer Seite her Herr v Bethmann und ſeine
Miniſterkollegen ſchon wegen derſelben Sache denunziert wur
den nämlich von dem Organ des Bundes der Landwirtke
das man aber wieder einmal mit den rabiaten Klopffechtern
des Ultramontanismus in einem Topf findet

Parteinachrichten
Der bekannte langjährige liberale Parlamentarier Geh

Fulriſrgt Profeſſor Dr jur et ſc polit Albert Hänel i
iel begeht am 10 Juni ſeinen 80 Geburtstag Se

der Mitglied des norddeutſchen Reichstags war gehörte auc
während der erſten bis achten ſowie während der zehnten
Legislaturperiode dem deutſchen Reichstage in deſſen zweite
Legislaturperiode als Vizepräſident ſowie von 1867 bis sdem preußiſchen Abgeordnetenhauſe deſſen erſter Vizepräſi

dent er 1876 war an Oſtern 1911 trat Profeſſor Hänel mr
Lehramte zurück Der Gelehrte iſt Ehrendoktor der Tübirge
ſtaätswiſſenſchaftlichen Fakultät und Ehrenbürger der Städe
Kiel und Sprottau Als politiſcher Führer war er einer de
begeiſtertſten Vorkämpfer der liberalen Einigung

Kleine vermifchte Nachrichtaer
Allgemeine Wehrpflicht in China Das chineſiſche u

miniſterium arbeitet auf Befehl Yuanſchitais einen Ge
entwurf zur allgemeinen Wehrpflicht aus die ſpäteſte
mit dem 24 Lebensjahre eintreten ſoll ten

Botha zur Beſitzfrage der Walfiſchbai V Abgeordne J
hauſe der Sübafrikaniſchen Union zu Johannesburg
widerte Premierminiſter Botha auf eine Anfrage des opp er
ſitionellen Führers Smartt er habe von Gerüchten de
Verhandlungen wegen der Abtretung der Walfiſchbai fie

ört wiſſe jedoch darüber nichts Botha betonte daß
alfiſchbai Eigentum der Südafrikaniſchen Union ſei



Ein drittes Krematorium in Bayern Der Magiſtrat der
Stadt Augsburg beſchloß mit allen Stimmen gegen eine Zen
trumsſtimme die Errichtung eines Krematoriu m s auf dem
erweiterten Weſtfriedhof Augsburg iſt die dritte Stadt in
Bayern die einen Krematoriumsbau errichtet

Horf und Parfondlinqchrichfen
e Wie die Londoner Zeitungen melden wird der Prinz

von Wales am 1 Juli nach Deutſchland reiſen Er wird
ungefähr ſechs Wochen in Deutſchland bleiben und zwar wird
er während des größeren Teiles dieſer Zeit Gaſt des
Großherzogs und der Großherzogin von Meck
ſenburg Strelit ſein

Ausland
Das neue Gibraltar

z Ein mehrmonatiger Urlaub des Gouverneurs und
Oberbefehlshabers von Gibraltar des aus dem Burenkrieg
bekannten Generals Sir Archibald Hunter hat in England
wohl nicht unberechtigten Grund zu der Annahme gegeben
daß die Regierung beabſichtigt den wichtigen Poſten in ab
ſehbarer Zeit mit einem Admiral der Königlichen
Flotte zu beſetzen Die militäriſche Bedeutung von Gib
raltar iſt unzweifelhaft neuerdings immer mehr zurückge
gangen dagegen hat der Wert der Felſenfeſtung als ſee
männiſche Baſis für das Mittelmeer durch die Stärkeverſchie
bungen innerhalb des Dreibundes und des Dreiverbandes
dauernd zugenommen Jetzt iſt Gibraltar nur noch der
Standort von zwei Bataillonen Jnfanterie und
wenigen Fußartillerie Kompagnien im ganzen kaum 4000
Mann während bis vor kurzem dort fünf Bataillone mit
vieler Feſtungsartillerie in Garniſon geſtanden haben

Her Fall Touny
Jn der Freitagsſitzung der franzöſiſchen Kammer for

derte der Deputierte Painlevs Erklärungen über die Zurück
ziehung der Strafverfügung gegen den Direktor der ſtädti
ſchen Polizei Touny Miniſter des Jnnern Klotz erklärte
er habe Touny in gutem Glauben beſtraft habe ſich aber nach
einer neuen Unterſuchung davon überzeugt daß er ſich in
einem Jrrtum befunden habe Miniſterpräſident Barthou
beſtätigte die Erklärungen des Miniſters Klotz und meinte
er ſähe nicht die Notwendigkeit die Anfrage zu einer Jnter
pellation umzugeſtalten Trotzdem beſchloß die Kammer mit
267 gegen 257 Stimmen dieſe Umgeſtaltung Painlevé
brachte dann noch eine Tagesordnung ein in der das Ver
halten der Regierung getadelt wird und verlangte hierfür
Priorität Miniſterpräſident Barthou erklärte er
lehne dieſen Antrag ab und mache ſeine Stellung als Mini
ſterpräſident von der Haltung der Kammer in dieſer Frage
abhängig Er führte weiter aus daß man dadurch einzig
und allein die Regierung hindern wolle ihre Aufgabe zu
erfüllen Täglich ereigneten ſich neue Angriffe Die Kammer
müßte ſich einmal klar und deutlich ausſprechen Die Kammer
werde ſicherlich den großen Jntereſſen der nationalen Ver
teidigung die die Regierung gegenwärtig zu vertreten habe
und dieſem unwichtigen Zwiſchenfall nicht das gleiche Gewicht
beilegen Sie werde mit der Regierung an dem von ihr
unternommenen nationalen Werke weiter arbeiten Lebh
Beifall Darauf wurde die Priorität der Tagesordnung
Painlevs mit 312 gegen 226 Stimmen ab gelehnt ſodann
brachte der Deputierte Andre Heſſe eine einfache Tagesord
nung ein die Barthou unter Stellung der Vertrauensfrage
ebenfalls zurückwies Darauf lehnte die Kammer die ein
fache Tagesordnung mit 313 gegen 221 Stimmen ab und
nahm r mit 347 gegen 210 Stimmen ein Vertrauens
votum für die Regierung an

Stephan Tisza wird ungariſcher Miniſterpräſident
Graf Stephan Tisza den Herr v Lukacs beim Kaiſer zuſeinem Nachfolger vorgeſchlagen hat begab ſich von Peſt nach

Wien Jn Kreiſen der nationalen Arbeitspartei wird mit
größter Beſtimmtheit erklärt daß Graf als Miniſter
präſident nach Peſt zurückkommen werde Die oppoſitionellen
Blätter dagegen behaupten von gut unterrichteter Seite er

nand gegen eine Miniſterprihidentſchaft des Grafen Einſpruch
erhoben habe und daß es aller hrſcheinlichkeit nach zu
einem Uebergangsminiſterium unter Leitung des gegen
wärtigen Honvedminiſters General Hazai kommen werde
deſſen Aufgabe es ſein wird mit der Oppoſition Frieden zu
ſchließen

Republikaniſche Lobrede auf den König von Spanien
Jn der letzten Kammerſitzung zu Madrid forderte

Senante Jaimiſt den Führer der Konſervativen Maura
auf die Fahne des Aufruhrs gegen die Regierung zu erheben
Azcarate Republikaner verurteilte dagegen ſcharf die
Politik Mauras und hielt eine lebhafte Lobrede auf den
König Alfons Jn der Unterredung die er mit dem Köni
gehabt hatte habe er bei dem jungen Herrſcher eine durchaus
liberale Geſinnung gefunden viel liberaler als man ge
wöhnlich glaube Die Monarchie ſei nicht unvereinbar mit
der Demokratie Er ſelbſt ſei ja ein alter Republikaner und
wolle ſeinem Jdeal treu bleiben aber wenn die Monarchie
Freiheit und Fortſchritt förderte und wenn eine Anzahl
ſeiner politiſchen Freunde mit ihr zuſammen arbeiten wollte
ſo würde er ſelbſt zwar gegen dieſe Handlungsweiſe ſtimmen
ihr aber ſeine Achtung nicht verſagen können Veifall

Kunſt und Winenſchaft

Hochſchulnachrichten
Die preußiſche Akademie der Wiſſenſchaften hat auf den Vor

ſchlag der vorberatenden Kommiſſion der Bopp Stiftung aus
den Erträgniſſen der Stiftung Dr Friedrich Lorenz in Karthaus

Weſtpreußen zur Förderung ſeiner dialektologiſchen Aufnahmen
und Sammlungen 1350 Mark zuerkannt Jn der Tübinger
mediziniſchen Fakultät habilitierte ſich am 5 Juni der Aſſiſtent
bei Prof Jacobi am pharmakologiſchen Jnſtitut Dr Hermann
Walbaum mit einer Probevorleſung über Die Toxikologie der
Schlangengifte Nach offiziellem Ausweis beträgt die Fre
quenz der Univerſität Erlangen 1291 Studierende nicht mit
eingerechnet 34 Hörer und Hörerinnen gegen 1261 im letzten
Winter und 1213 im vorigen Sommer Damit iſt die bisherige
höchſte Beſuchsziffer erreicht Den ſtärkſten Zugang zeigen die
philoſophiſche und vie theologiſche Fakultät Die Univerſität
Roſtock zählt in dieſem Sommerſemeſter 1005 immatrikulierte
Studierende gegen 881 im Winterſemeſter 1912/13

Der Nachfolger Erich Schmidts Nachem Geheimrat Koeſter
die Berufung nach Berlin endgültig abgelehnt hat wird man
wie das B meldet wahrſcheinlich Profeſſor Bernhard
Seuffert in Graz erſuchen das Lehramt Erich Schmidts an der
Berliner Univerſität zu übernehmen
Berlin folgen würde iſt zum mindeſten zweifelhaft Dann wird
Prof Roethe der Nachfolger Erich Schmidts werden

Zum Präſidenten der großen Kunſtausſtellung 1914 in Berlin
iſt der bekannte Landſchaftsmaler Carl Langhammer ge
wählt worden der ſchon 1911 in Berlin ſich auf dem Poſten eines
Ausſtellungspräſidenten beſtens bewährte

Rolland Träger des Großen Preiſes der Académie Francçaiſe
Die Franzöſiſche Akademie hat den Großen Preis für den lite
rariſch wertvollſten franzöſiſchen Roman der letzten zwei Jahre
dem Schriftſteller Romain Rolland dem Verfaſſer des Ro
mäns Jean Chriſtophe verliehen

Die Kunſtdenkmäler Thüringens Das neueſte Ergebnis der
großherzoglich ſächſiſchen Denkmäler Jnventariſation iſt der Band
Gerſtungen in dem der Konſervator der Kunſtdenkmäler
Prof Georg Voß eine Fülle von Kunſtwerken aus der näheren
Umgebung der Stadt Eiſenach ſchildert Den Forſchungen
ſind vortreffliche Zeichnungen und Lichtdrucke beigegeben die viel
Neues bieten Die Ortſchaften des Eiſenacher Unterlandes die
bisher vom Touriſtenſtrom nur wenig berührt wurden haben ſich
als eine Fundgrube deutſcher Kunſt aus den verſchiedenſten Epochen
des Mittelalters und der Spätrenaiſſance erwieſen Für den
Schutz der Werke alter Kunſt im Großherzogtum Sachſen Weimar
iſt durch dieſe Jnventariſation eine ſichere Grundlage gewonnen

Die Generalverſammlung der Berliner Sezeſſion hat
noch ehe ſie eigentlich eröffnet wurde ein jähes Ende ge
funden und die Sezeſſion hat in ihrer bisherigen Geſtalt zu

fahren zu haben daß der Thronfolger Erzherzog Franz Ferdi
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S
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Woisse

Damen leider

beſtehen aufgehört indem die bisherige Mehrheit die Weige
rung der oppoſitionellen Minderheit ſofort ihren Austritt

u r

re e S e e S r re

Ob dieſer dem Rufe nach

e Oderkrehbse u Krebsgerichte Melgol HummerAstrachan Kaviar vom Frühjahrsfang in prachtvoller Qualität
Reichhaltige Auswahl detikater Speziglgeriehso kleinen Preison

s Diner 3 Uhr aparte feine Menüs à 200 u 50 Mk

F Naturreſime Welne in grosser Auswahl
zu erklären mit der eigenen Austrittserklärung beant
wortete

Auf Wunſch des Beſtters Jn der großen Kunſtausſtellung in
Stuttgart hängt in einem der oberen Säle abſeits vom Kranz
und Glanz der Berühmtheiten ein Hundeporträt Rubi
von Camilla Zach Dorn Ein Bild anſpruchslos und liebens
würdig von glatter freundlicher Oberfläche und ohne jede Geſte
maleriſcher Problemwühlerei Daneben die Jnſchrift Dieſes
Bild hat die Jury nicht paſſiert Es wurde auf Wunſch des Be
ſitzers ausgeſtellt Der Katalog nennt als Beſitzer S M den
König Steht nicht dieſes Scherzchen ſo ſchreibt dazu Henry
Wotton in der Frankf Ztg wie ein mildes faſt rührendes
Leuchten am Horizont des deutſchen Kunſthimmels Der Mann

g der ſich trotz aller Anfeindung und Beſſermeinung in unbedingtem
Vertrauen auf das Können des Künſtlers vor dem Erbauer des
Ausſtellungsgebäudes geſtellt hatte um ihm die volle Freiheit des
Schaffens zu ſichern und ſo die Bedingung zur Entſtehung eines
echten Kunſtwerkes gab der auch der Ausſtellung ſelbſt das Wert
vollſte ſchenkte was er ſchenken konnte Freiheit dieſer Mann
tritt nur mit dem einen beſcheidenen Wunſche hervor daß ein
ihm liebes Bildchen irgendwo in der Ausſtellung einen Platz finde
Und die Jury hängt das Bild auf und drückt daneben mit dank
barem und etwas ſchalkhaftem Lächeln um die Mundwinkel den
Reißnagel in die Wand der die Jnſchrift trägt Jury nicht
paſſiert Wunſch des Beſitzers

Theater und Muſik
Eine neue Prinzenkompoſition Jn Karlsbad fand

in Anweſenheit des Komponiſten Joachim Albrecht Prinzenvon Preußen und ſeiner Gemahlin im Poſthof durch die Kur

kapelle die erſte Aufführung ſeines neueſten Werkes Phan
taſie in Moll für großes Orcheſter ſtatt und erfuhr eine
freundliche Aufnahme

Keine Parſifal Aufführung in Steitin Wie Stettiner
Blätter melden haben die dortigen Stadtverordneten in
ihrer letzten Sitzung beſchloſſen dem Direktor des Stadt
theaters Jlling aus Mitteln der Karl Diederichs Stiftung
zur würdigen Aufführung des Parſifal eine Beihilfe bis
zu 10 000 Mk zu gewähren Jnzwiſchen iſt dagegen u a von
Mitgliedern des Kuratoriums dieſer Stiftung Einſpruch
gegen dieſe Verwendung von Stiftungsgeldern erhoben wor
den die weder im Sinne des Stifters noch des Stiftungs
zweckes Schaffung eines ſtädtiſchen Orcheſters liege Auch
der Magiſtrat vermochte ſeine bereits vorgebrachten juriſti
ſchen Bedenken nicht zurückzuſtellen ſo daß er in ſeiner heu
tigen Sitzung beſchloß dem Beſchluß der Stadtverordneten
nicht beizutreten

Bäder und Rurorte
Der Proſpekt von Bleicherode iſt uns in dieſen Tagen

zugegangen Man ſieht daraus daß der Verkehrsverein den Be
dürfniſſen der Jetztzeit Rechnung trägt indem die Naturſchönheiten
von Bleicherode die kräftige Harzluft das gute Waſſer die ſonſtigen
ſanitären Einrichtungen bei guter bürgerlicher Verpflegung und
beinahe vollſtändig außer acht läßt rauſchende Vergnügungen die
ſelbſt jetzt in den Sommerfriſchen des Harzes nicht fehlen hervor
hebt Es iſt auch andererſeits dafür geſorgt worden daß die zur
Erholung nach Bleicherode kommenden Fremden keine Langeweile
haben und zwar bietet ſich ihnen wöchentlich dreimal Konzert der
Stadtkapelle und der Kgl Bergkapelle es bieten ſich ſchöne Plätze
für Tennis und Ballſpiele Zu erfriſchenden Spaziergängen
laden die wohlgepflegten Waldwege in der Umgebung der Stadt
ein Allen Erholungſuchenden unſerer Stadt und Umgebung kann
der Beſuch von Bleicherode nur empfohlen werden Nähere Aus
kunft über Wohnung Verpflegung uſw erteilt ſowohl der Magiſtrat
als auch der Verkehrsverein von Bleicherode Proſpekte Bücher
uſw ſind dort gratis erhältlich

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f d Anzeigenteil i V Paul Flubacher
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Rummer umfaßt 14 Seiten

gebot
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Tulpe nein geschmackvoller kinzelgoriehte in reicher
Auswahl

Vonnlags Souper Musik

a Walhalſa
JubelTymians Programm

Sonnabend Elite Abend

zum letzten Male eSonntag 237 e Eröttnungs Programm
Ab Montag wieder alles neu

Vorzugskarten in allen besseren Zigarren u Friseurgeschäften

Saalschloh Brauere
Donnerstag d 12 Juni v nachm 4 bis abds 11 Uhr
Zwei Militär Monstre Konzerte
aus v aber FürvaſſterReosts v Seu

agde rs Thür Feldart es Av 55
Zu Rats Nr 74Mansf Feldart Rats Av 75

96 Mia ſikerSämmtliche Muſikſtücke werden von den 4 Kapellen zu
ſammen vorgetragen
Leitung Herr Kgl Maurſikmeiſter eStGbermſtkmeiſter giacete a rt

r t gAbends 10 UhrSohlaohienteuerwerk
ausge vom h E Pfeiffer jun DieKonzerte nden bei jeder Witterung ſtatt

Eintritt Jm Vorverkauf 50 Pfg
An der Kaſſe 65 inkl SteuerAbonnements u Vo rzugskart 40 PfgKarten im Vorverkauf zu haben in den Wofmuſtkalien

handlungen von R Koch Alte Promenagde
D HBothan Gr Ulrichſtr und in der Saalſchloßbrauerei F Winkler

und
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Berqschenke
MXIIIIIIIIIIIE iminai

nennt

Aitiifitſttteuneennnm mitPerle des Sooletols

empfiehlt seinen schönen schattigen Garten
herrliche Terrassen mit schönster Aussicht ins Tol

Gute Biere Anerkannt gute Küche
Diners und Soupers zu jeder Tageszeit

Speisen der Saison

Hochachtungsvoll Paul Zscheyge
e

äſseſ Schon a a ſene
Empfehle täglich

Erdbeeren mit Schlagſahne
H Ricke

NB Donunerstag den 12 d Mts6 Erdbeerfest

litt

I

x JSSd J J

Hierdurch die ergebene Mifteilung daß ich das

Park Hotel
mmin ger bisherigen vornehmen Weiſe weiler

führen werde und bitte höflichſt das meinem
verſtorbenen Gaiten in ſo reichem Maße
entqegengebrachte Vertrauen qütigſt auf mich
überfregen zu wollen

Mit vorzüglicher Hochachtung
erqebenst

Frau Oscar Stöpel
e

e ges
e eAuskunft dei Bürgormeisfer o Schmitzdovrf oder ne Tat 7

e 050900 TS cS

e
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Die Kabarett Königin
kommt

h Se W

m ePassage Theater
Lichtspielhaus

m Halle a S Leiprigerstrasse S8
Ab Sonnabend den 7 Juni 1913

Vollständlg neues Programm
l Hauptattraktionen77 Die beiden grossartigen dramatischen Schlager z57

R Der Thronfolger ſAus dem Leben eines Färstensohnes

Intrigensp elAus dem Leben eines Seurittstellers
Sowieo das weitere hervorragende Schlager Programm

Beginn der Vorführungen
Sonn und Festtags um ß Unr Wochentags um 5 Ubrl JTugend Vorstellung findet nur am Sonptag nachm statt l

z Die Direktion Sws

77 t t r k7n mu c II

J

Peissnitz Restaurant
Jeden Sonntag

grosses
Früh unch Abend Konzert

ſowie Montag abend JOSSes Konzert
des geſamten KRohland Orchesters

4 5J o hd R v e c

r e S

z für Herren und Knaben
in allen Formen und Preislagen

enorm grosse Auswahl

Herren Strohhüte
Knaben Strohhüte

3 90
M

Von Mk o
en

Wesfen M

Herren 4 Kneben
Sporfhemden Sporthemden

Von Mk

Bunte
Oberhemden

Sportqürtel
50 Pf

Wesfenqürtel
95 Pf

Weiche Kragen
40 Pf

Macco Hemden Netfzjacken
Unterhosen

Farbige Garnifuren Krawaotten

Hosenträger StockeWeiss
Leipzigerstraße 105/106 Eche Markt

Raufmanntseher Verein E v
ntag den 9 Juni 1913Konzort im Noümafktschützonhaus

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anmelſdungen täglich

Die Kabarett Königin
kommt

nachm A u abds w Uhr

Apoſſo Theater
Täglich abends 8 bei volkstümlichen Preiſen

Das ſkwaltigſte Filmdrama aller Zeiten

Ouo Vaclis
6 Akte aus der Zeit der Chriſten

verfolgungen unter Kaiſer Nero
Santa S W 2 grosse Vorstellungen

Jn beiden Quo vadisW Kinder unter 16 Jahren haben keinen Zutritt
n irrt Gr Garten Freikonzertbei freiem Entree

Um den Andrang an der Theaterkaſſe zu vermeiden wird ge
beten den Vorverkauf im Theaterburean in Anſpruch zu
nehmen Derſelbe iſt von 9 Uhr vorm ab ununterbrochen

geöffnet Telephon 183

Der weltberühmte Reiſter Roman

Quo Vadis
von

Henruk Sienkiewicz
nach dem das gewaltige im Apollo Thonater zur Vorführung

gelangende Film Drama in Szene geſetzt wurde wird an der Thea
ter Kaſſe käuflich abgegeben

Halle a S Die u des Zur

Sonntag S Jnni
finden Vorſtellungen

von Leo V Singer s
riſiput Zirkus

I Uhr vormittags
e u nachmittags6 abendsIBag WViftehini

20 Zwerge
Sonntag S Juni

6 Uhr

Bruno Heydrichs Konservatorium
für Musik und Theater

Montag d 9 Juni abds 8 Ubr
im Saale des Konservatoriums

Schauspiel Abend
Schüſer dzene aus Goethes

Vaust und die Gesamtaut
täührung des Lustspriels Der
zerbrochene Krug

Beson dere Interessenten Kkön
nen gegen vorherige Anmel
dung im Sekretariat Eintritt s

erhalten

Männlein u Weiblein
mit h Zwergrdchen und Wagen

e Elektr Bahn vom Hauptbahnhof

ad Paul Ascherge Düsseidort Küunstler 1904
Im Vorraum Skulpturen von

Kemütlichkeit C Siegel Vresden und

Früh 7 Konzert Zwerge als Sänger Violin
nachm 3 Uhr I Virtuos Clowns DrahtſeilKur Konzert künſtler Akrobaten Ringkämpfer Dompteure und

Kunſtreiter
Senſation vieler Veltſtädte

S ä nicht erhöhtErwachſ 50 Kinder 30
t zur VorſtellungAn e Tribüne 10

ontag d Dienstag
d u Mittwoch 11 ſindVorſtellung um 5 ühr nachm

vom Stadttheater Orcheſter

Kapellmeiſter Heinrich Laber
J Eintrittspreis früh 25 Pf

nachm 35 Pf inkl Bill Steuer
Mittwoch 11 Juuti

abends 8 Uhr

Kur Konzertvom Muſikkorps der 75er
h aue arten gültig

onnachm 3 e

Militär Konzert
ausgeführt von der

Hallischen Bergkapelle
Kapellmeiſter Kallenberg

Abends Uhr
Konzert

vom
Stadttheater Orchester
Kapellmeiſcer Heinrioh Laber

r
UhrBeryschenſe

mit Bismarckdenkmal
MPerle des Saaletales

23 Minuten
Sonntag den S Juni

nachmittags 4 Uhr

Künstler Konzert
Leitung Konzertmeiſter Raue

Eintritt 10
Mittwoch den A Juni

von 4zwei kxira Konzorts

von Konzertmeiſter Raue und
ſeinen Künſtlern unt Mitwirkung
des Herrn Bergholz Heiden
tenors am Stadttheater u Halber

ragiien von 11 5 Uhr

Ausstellung
von Werken des Verelns

3 Aquarollen v Hagemoeister

und froher Sinn
erhblüh n in

ſ Unterrieht v

Rosengarten Jlenk deine Schritte nur Französin x
e

Seit 44 Jahren
3 P Spez h und

13/6 s Uhr F E V V
Stimmung

B I
A Ahlhei t

83/6 6 L M BRer

nur V Vereinséſtr 2 Tol 3313 3313

O

kutsehgesehlſnre

ebrauchte Ein u Zweiſpänner
owie Arbeitsgeſchirre jeder

Isahbellen
Wallach

Größe billig zu verkanfen

s ſährig e hoch oritten und erefahren horborragenben mit Gashelzungän S neht preiéwert zum e x

17

Verkauf SHall Tatteranall Volk 8bad ew annen gller Art
Lauchſtädterſtr 1 Tel 2804
Herr ſucht n Verkehr m
Dame od än jalgeſchäſtv Auein Engl e empfiehltdas Spezialgeet iger war n il v ſh Sahubort Rathausſtr 819 Jegz

ff u S 8522 an die Exped Badewannen Leihanſtalt
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